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Zürich
Aus dem Protokoll der Hauptver-
Sammlung vom 25. März 1974
TraAfantfum 4.' Zenfra/vorsfantfserwe/'-
terunff von 7 auf 9 M/fg/Zeder;

Max Frühauf skizziert kurz die Vorge-
schichte. Der Vorstand war sich in
seiner letzten Sitzung einstimmig
einig, der Hauptversammlung Robert
Bosshard als Kandidaten für den
Zentralvorstand vorzuschlagen.
In der Zwischenzeit änderte sich die
Sachlage insofern, als der Zentralvor-
stand den Wunsch äusserte, im Inter-
esse der gesamten GSMBA ein weibli-
ches Mitglied zu wählen, da die Ge-
Seilschaft dadurch ihre Frauenfreund-
lichkeit dokumentieren könne. Bei
dieser Gelegenheit wurde vom Zen-
tralvorstand Frau Hanny Fries vorge-
schlagen, mit dem Hinweis, dass die
Chancen, durch ein Mitglied im Zen-
tralvorstand vertreten zu sein, für die
Sektion Zürich dadurch grösser sind
als mit einem männlichen Kandida-
ten. Vorerst erschien das Vorgehen
des Zentralvorstandes etwas seltsam,
doch bei näherer Betrachtung der
Sachlage war eine Kandidatur von
Frau Hanny Fries nur zu begrüssen,
um so mehr als sich alle Mitglieder
einig sind über ihre vorzüglichen
Qualifikationen.
7>aAfantfum 6.' Saa/ Zürc/ier Künsf/er
Nach Bezug des Erweiterungsbaues
des Kunsthauses (voraussichtlich
1976) ist geplant, für die Zürcher
Künstler (kantonal) permanent einen

Saal in der Grösse des Helmhaussaa-
les zur Verfügung zu steilen. Die
GSMBA und GSMBA + K erhält in
Ablösung der alten Abmachung (Ver-
trag) zusammen zwei Monate jährlich
Gastrecht. Es steht den beiden Ver-
bänden frei, was oder wie sie ihre
Ausstellungen gestalten möchten.
Diese Regelung würde vorerst für fünf
Jahre Gültigkeit haben.

Werner Sf/'rn/mann

Concours
Concours d'Affiches pour
le Quatrième Festival International
du Film des Droits de l'Homme
L'Institut International des Droits de
l'Homme organise un concours d'af-
fiches illustrant le thème de son Quat-
rième Festival International du Film
des Droits de l'Homme de 1974:

La liberté d'expression et
de la presse
Ce concours d'affiches est ouvert à

toute personne physique, sans con-
sidération notamment de nationalité,
race, sexe et profession. Les ouvrages
collectifs ne sont pas admis.
Tous les projets présentés seront
exposés au public, si possible à Zu-
rich dans le cadres de l'Institut Inter-
national de la Presse, ainsi que, par la
suite, à Strasbourg.

Le premier prix est de 5000 francs
français, le deuxième de 3000 et le
troisième de 2000.
Les projets doivent parvenir au Secré-
tariat le 1er septembre 1974 au plus
tard. Pourtout renseignement supplé-
mentaire s'adresser au Secrétariat de
l'Institut International des Droits de
l'Homme, 6, place de Bordeaux,
67000 Strasbourg/France.

Wettbewerb
Die Gemeinde Küsnacht veranstaltet
einen Projektwettbewerb zur Erlan-
gung von künstlerischen Entwürfen
zur Schaffung von «Grenzsteinen».
Teilnahmeberechtigt sind alle künst-
lerisch schaffenden Schweizer, wel-
che mindestens seit 1. Januar 1973 in
den Bezirken Meilen und Zürich wohn-
haft oder heimatberechtigt sind oder
ihren Arbeitsplatz haben sowie Klas-
sen der Kunstgewerbeschule Zürich.
Dem Preisgericht stehen für die Prä-
miierung von 5 bis 6 Entwürfen Fran-
ken 15 000.- und für Entschädigungen
weitere Fr. 3000.- zur Verfügung.
Einsicht in die Unterlagen und Bezug
derselben beim Sekretariat der Korn-
mission für kulturelle Aufgaben, Büro
Nr. 11, Gemeindehaus Küsnacht (Hin-
terlage Fr. 50.-, Reglement gratis).
Ablieferung der Entwürfe bis 31. Ok-
tober 1974.

16


	Concours = Wettbewerb

